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Ergänzungsantrag zur Vorlage 2020 1354: Prüfung von Tunnellösungen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pollehn,

die SPD-Fraktion beantragt, neben den bisherigen Überlegungen der Verwaltung einen 
Ersatzbau der Bestandsbrücke (Varianten 1-3) zu prüfen, ebenfalls die Überprüfung 
unterschiedlicher Tunnelvarianten zu beauftragen.

Dies soll unter Einschaltung von zwei Ingenieursbüros/Beratungsgesellschaften, die 
Kompetenz beim Tunnelbau haben, erfolgen.

Dabei soll auch eine Variante überprüft werden, bei der die Trassenführung der ehemaligen 
B188 von Heessel in die Straße „An der Mösch“ verzweigt, um dann durch einen Tunnel in 
der „Rolandstr.“ zu münden.

Begründung:

Im Rahmen des Baus der vorhandenen Brücke soll die Aussage gefallen sein, dass die 
Deutsche Bahn keine Tunnel zulassen würde, so lange die Erzzüge nach Salzgitter fahren 
würden. Für die Akzeptanz der Alpha-E-Trasse wird dagegen von allen Möglichkeiten der 
höhenungleichen Bahnkreuzungen gesprochen. Also auch Tunnel.

Es wäre fahrlässig nicht alle Varianten der Kreuzungsmöglichkeiten zu betrachten. Ein Tunnel
hätte den Vorteil nicht so dominant das Stadtbild zu prägen wie eine Brücke, auch wenn sie 
heute schlanker umgesetzt werden würde.

Wenn im o.g. Bereich (oder an anderer Stelle südlich der Brücke) ein Tunnel möglich wäre, 
könnte dieser vor dem Abriss der Brücke umgesetzt werden und die Weststadt wäre nicht für
18 Monate von der Kernstadt für den Kraftfahrzeugverkehr abgehängt.

Mit freundlichen Grüßen

Gerald Hinz

■

SPD!"! Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf
Sozialdemokratische Partei Deutschlands
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